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Wyhl-Heiteren-Malville
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2. Julimonat voller Schrecken: Deine Tage brennen uns.
Da war Wyhl ein leichtes Spiel im Freundschaftshaus - so scheint es uns.
Wird mein Rücken wieder heilen nach dem Feuer-Überfall?
Böses Blut vergang'ner Zeiten soll verschlimmern unsere Qual.
Mensch, wie muss ich weiterleben ohne Hand und ohne Fuß?
Überall steh'n wir zusammen, heben "Rechte" Hand zum Gruß: Malville, Malville!
     Für ein Betongerüst ...

3. Julimonat voller Hoffnung deine Wunden heilen zu.
Heiteren und deine Flammen schüren uns're eigene Wut.
Statt vor euch klein bei zu geben, kommen Leute Tag und Nacht,
Radio GRÜNES FESSENHEIM, deutsch-französisch sendet sacht.
Und wir feierten die Sonne hier in Sasbach nah bei Wyhl,
während dort im Rhonetal der Mörder auf uns Menschen zielt: Malville, Malville!
     Kein Betongerüst hinter Stacheldraht hält uns beide auf!
     Sei's Fessenheim, sei's Wyhl, Kalkar und Malville:
     Wir geben nicht auf!
          Uns geht ein Lied über die Lippen und ein Schrei!
          Wir streiten für das Leben hier. Du bist dabei, Vital, du bist dabei!
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